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Erläuterungen: 
 
Die Biotopverbundplanung ist eine Pflichtaufgabe der Gemeinden, die mit dem Biodiversitäts-
Stärkungsgesetz (§ 22, Abs. 2) 2020 verabschiedet wurde.   
 
Deshalb hat die Verbandsversammlung einstimmig in der Sitzung am 27. Oktober 2021 be-
schlossen, die Biotopverbundplanung für die Städte des Gemeindeverwaltungsverbandes 
(GVV) und Bad Dürrheim durch das Umweltbüro abwickeln zu lassen.  
 
Insgesamt wurden deshalb am 19. Januar 2022 acht Fachplanungsbüros zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. Nähere Erläuterungen können – aus Bieterschutzgründen – der nicht öffentli-
chen Anlage entnommen werden. 
 
Zum Einreichungstermin lag folgendes Angebot vor (brutto): 
 
BHM Planungsgesellschaft mbH, Bruchsal  169.832,04 € 100 % 

 
Da die BHM Planungsgesellschaft mbH, Bruchsal, mit der Angebotssumme von 169.832,04 € 

das wirtschaftlichste Angebot eingereicht hatte, wurde dieses an die Untere Naturschutzbe-

hörde (Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis) und Höhere Naturschutzbehörde (Regierungs-

präsidium Freiburg) zur Prüfung und Genehmigung weitergeleitet.  

 

Die Prüfung ist inzwischen abgeschlossen und eine Auftragsvergabe an die BHM Planungsge-
sellschaft mbH ist seitens der Fördermittelgeber genehmigt. Dieses Vorgehen war für die Ge-
währung eines Zuschusses (90 % Förderung) erforderlich. Der Förderbescheid liegt inzwischen 
ebenfalls vor.  
 
Die verbliebenen 10 % an Kosten werden – im Rahmen der Umlagenabrechnung – an die 
Städte Donaueschingen, Hüfingen, Bräunlingen und Bad Dürrheim weitergegeben.  
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Voraussichtlich werden von der Angebotssumme rund 25 % (ca. 42.500,-- €) noch 2022 fällig, 

die der GVV zwischenfinanzieren müsste, da im Erfolgsplan 2022 keine entsprechenden Mittel 

eingestellt sind. Die Verwaltung schlägt deshalb vor, die für die Schaffung der neuen Stelle 

„Klimaneutrale Stadtverwaltung“ eingestellten Personal- und Sachmittel (Ansatz rd.  

66.000,-- €) zu verwenden. Diese Mittel werden 2022 nicht benötigt, da der GVV im laufenden 

Jahr keinen Zuschuss für dieses Projekt erhält und die Stelle deshalb nicht geschaffen werden 

kann.  

 

Für die Biotopverbundplanung wurde folgende (neue) Kontierung angelegt: 

 

Auftrag: 71 000 002 80   Sachkonto: 599 700  Kostenstelle: 9220 

 
Für den Haushalt 2023 werden die benötigten Restmittel im Erfolgsplan eingestellt.  
 
Vorgesehen ist, dass das beauftragte Fachplanungsbüro in der Sitzung im Frühjahr 2023 die 

Verbandsversammlung im Rahmen eines Zwischenberichts über den Sachstand informiert. 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Die Erstellung der Biotopverbundplanung für die Städte 

Donaueschingen, Hüfingen, Bräunlingen und Bad Dürr-
heim wird an die BHM Planungsgesellschaft mbH, Bruch-
sal, zum Angebotspreis von 169.832,04 € vergeben.  
 

2. Dem Finanzierungsvorschlag wird zugestimmt.  
 
3. Die Verbandsversammlung wird im Frühjahr 2023 über 

den Sachstand informiert.  
 
 
 

Beratung: 
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